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Nikolaus und Krampus besuchten die Rohrbacher Kinder 

Drei Nikoläuse hatte der Heimat- und Trachten-
verein aufgrund der großen Nachfrage organi-
siert. Über 60 Kinder wurden besucht, denn 
rund 30 Familien hatten zuvor den Wunsch an-
gemeldet, dass der „Heilige Mann“ ins Haus 
kommen möge. Thomas Kahrer, Herbert 
Panzenböck und Wolfgang Rosenbaum waren 

als „Nikolos“ im Dorf unterwegs. Begleitet von 
Krampus und einem „Knecht Ruprecht“ mit 
dem Jutesack voll Süßigkeiten. „Das Brauch-
tum, dass der Nikolaus die Kinder in den Woh-
nungen daheim besucht, zählt zu einer lang-
jährigen Tradition des Heimat- und Trachten-
vereins“, sagt Vereinsobmann Thomas Kahrer.  

Gelebtes Brauchtum des Heimat– und Trachtenvereins  
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Sehr geehrte Rohrbacherinnen und Rohrbacher, 

liebe Kinder und Jugendliche! 
 
Das Jahr 2023 geht zu Ende und daher hat sich der Gemeinderat in seiner Dezembersitzung   
bereits mit den Planungen für das Jahr 2024 befasst und vor allem den Voranschlag diskutiert 
und auch einstimmig beschlossen. Darüber und auch über weitere ebenfalls ausschließlich     
einstimmige Beschlüsse möchte ich Sie in diesem Dorfboten informieren. 
 
Gleichzeitig darf ich berichten, dass das heurige Jahr im Zeichen der Investitionen für unsere 
Trinkwasserversorgung gestanden ist. Dabei ging es ganz einfach um zwei wesentliche Ziele:  
 
1. Die hohe Qualität des Trinkwassers sowohl bei der Reithof- wie auch bei der Urtelquelle 
langfristig sicherzustellen. Trinkwasser ist ein Lebensmittel und muss höchsten Anforderungen 
entsprechen! 
 
2. Die mengenmäßige Sicherheit zu gewährleisten, denn im Frühjahr werden eine Unmenge 
von Schwimmbädern beim ersten Schönwetter gereinigt und wieder gefüllt. Das ist eine große 
Gefahr für unsere Wasserversorgung und daher auch weiter die dringende Aufforderung um 
Kontaktaufnahme vor dem Befüllen von Schwimmbädern. Ein leerer Hochbehälter hätte 
sehr negative Auswirkungen auf unser Wasserleitungssystem! 
 
Weiters wurde mit dem Bau der Wohnhausanlage mit elf neuen Wohnungen am Standort der 
ehemaligen Seniorenwohnungen begonnen. 
 
Für den Winterdienst sind wir gut gerüstet, vor allem zur Sicherstellung der Gehsteigräumung 
wurde ein neuer Kleintraktor angeschafft. 
 
Das Ende dieses Jahres ist für mich als Bürgermeister mit großer Veränderung verbunden. Seit 
dem Jahr 1990 durfte ich das Bürgermeisteramt mit großer Freude ausüben und Dank dem groß-
artigen Engagement der Menschen in unserem Dorf, der Unternehmer mit ihren Mitarbeitern, der 
Landwirte,  vor allem aber der überaus vielen ehrenamtlichen Funktionäre in den Vereinen und 
Institutionen, sowie der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Gemeindedienst und den Damen und 
Herrn des Gemeinderates konnte unser Dorf sehr positiv weiterentwickelt werden. 
 
So blicke ich mich großer Dankbarkeit auf die mehr als drei Jahrzehnte in diesem Amt zurück! 
 
Aus gesundheitlichen Gründen kann ich die Verantwortung für das Bürgermeisteramt nicht weiter 
tragen und werde daher die Funktion des Bürgermeisters mit 31.12.2023 zurücklegen!  
 
Ich freue mich sehr darauf, mehr Zeit für meine Familie zu haben. 
 
Ich wünsche uns allen im Namen der Mitglieder des Gemeinderates und der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Gemeinde, wie auch im eigenen Namen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gesundes, ein zufriedenes und glückliches neues Jahr 2024. 
 
Ihr Bürgermeister 



• Es wurden sechs weitere Förderansuchen für Photovoltaikanlagen genehmigt. 
 
• Die Firma Kadi hat das Geländer beim Spielplatz in der Durlaßstraße und bei einer 

Holzbrücke in Bernreit erneuert. 
 
• Von der Firma Traunfellner wurden diverse Asphaltausbesserungsarbeiten in der Berg-

straße, in der Schulstraße und in der Schlosswaldstraße durchgeführt. 
 
• Die Gemeinde hat den Ankauf von 100 Leitpflöcken, zum Teil mit integrierten 

Schneestangen, in Auftrag gegeben. 
 
• Mit der gemeinnützigen Wohnbaugenossenschaft Alpenland wurde nunmehr der Kauf-

vertrag für den Ankauf des Lebensmittelgeschäftes beschlossen. 
 
• Dafür wurde beim Billigstbieter Hypo NÖ ein Finanzierungsdarlehen in der Höhe von      

€ 130.000,- und einer Laufzeit von 10 Jahren aufgenommen. 
 
• Aufgrund der zahlreichen Rohrbrüche bei den alten Wasserleitungsrohren wurde vom 

Zivilingenieurbüro Groissmaier und Wurmetzberger ein Sanierungskonzept erarbeitet. 
Dieses soll in den nächsten zehn Jahren durchgeführt werden. Für die mit hoher Priori-
tät bewerteten Teilstücke werden rund € 900.000,- Sanierungskosten erwartet. Für die 
Ingenieurleistungen (Projekterstellung, Ausschreibung, Bauaufsicht usw.) wurde nun-
mehr der Auftrag erteilt. Die Sanierungsarbeiten inklusive Planung sollen in den Jahren 
2024 bis 2026 durchgeführt werden. 
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Aus dem Gemeinderat POLITIK 

Voranschlag 2024 POLITIK 

Haupteinnahmen 2024 
 

Anteil aus Bundessteuern   € 1.564.000,-- 
Kommunalsteuer € 1.100.000,-- 
Grundsteuer €    101.000,-- 
Gebühren und div. Abgaben   €    864.200,-- 

Der Ergebnishaushalt umfasst für das Jahr 2024 
Einnahmen in der Höhe von € 4.495.000,--. 
Dem gegenüber stehen Auszahlungen in der 
Höhe von € 4.111.100,--  und somit ein Nettoer-
gebnis von € 383.900,--. 

Bei den Investitionen wurde  veranschlagt: 
 

Der Kauf des ehemaligen Nah&Frisch-
Gebäudes ist mit Kosten von € 245.000,--, für  
diverse Projekte im Straßenbau sind € 515.000 
veranschlagt. Auch mehrjährige Projekte im   
Bereich der Wasserversorgung sind geplant, da 
die Wasserleitungsinfrastruktur in die Jahre   
gekommen ist und erneuert werden muss. Für 
2024 sind hier € 186.000,-- vorgesehen. 
 

Insgesamt werden für diese Projekte Darlehen 
in der Höhe von € 370.000,-- aufgenommen. 
Die restlichen Kosten werden durch Eigenmittel 
und Förderungen des Land NÖ aufgebracht. 
Der Schuldenstand der Gemeinde verändert 
sich dadurch nur geringfügig von  € 2.010.000,-- 
auf € 2.065.000,-- und befindet sich auf einem 
vergleichsweise sehr niedrigen Niveau, was 
Spielraum für Vorhaben in den nächsten Jahren 
schafft. 

Wesentliche Ausgaben 2024 
 

Kindergarten € 173.900,-- 
Volksschule € 164.600,-- 
Mittelschulen €   92.300,-- 
Sonderpädagogik €   21.900,-- 
Berufsschulen €   36.900,-- 
Musikschule €   58.200,-- 
Sozialhilfeumlagen € 378.000,-- 
Krankenhausfinanzierung € 527.000,-- 
Winterdienst €   30.000,-- 
Öffentliche Beleuchtung €   57.700,-- 
Friedhof €   30.000,-- 
Wasserversorgung € 245.100,-- 
Abwasserbeseitigung € 281.900,-- 
Müllentsorgung € 134.000,-- 



Topothekare präsentieren historische Fotos 
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Topothek-Infoabend Rohrbach CHRONIK 

Seit Ende April ist die Rohrbacher Topothek 
freigeschaltet. In unzähligen Stunden und     
penibler Recherche sammelten die Topotheka-
re Christian Filzwieser und Christian Rottene-
der die historischen Fotos, Ansichtskarten und 
Dokumente und richteten diese im digitalen 
Archiv ein.  
 
Zwei weitere Topothek-Interessierte unterstüt-
zen nun die Ortschronisten der ersten Stunde: 
Christian Engleitner und Peter Moser. „Von der 
Bevölkerung zur Verfügung gestelltes Material 
wird digitalisiert und  auf https://rohrbach-
goelsen.topothek.at jedem Interessierten     
jederzeit und selbstverständlich kostenlos    
zugängig gemacht“, sagt Peter Moser, der 
auch betont, dass „nach der Digitalisierung   
jeder Einlieferer garantiert seine Schätze     
unbeschädigt und vollständig zurückbekommt“.  
Anfang November wurde im Mehrzwecksaal 
der Gemeinde Rohrbach ein Präsentations-
abend von historischen Fotos abgehalten. 

Dorf– und Stadterneuerung CHRONIK 

Mehr als 250 interessierte Gemeindevertrete-
rinnen und -vertreter informierten sich im      
November in Michelbach über die Neuaufstel-
lung der Organisation sowie der Förderrichtli-
nien der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. Für die 
Gemeinde Rohrbach an der Gölsen waren 
BGM Karl Bader, gfGR Markus Leopold  und 
GR Georg Palber mit dabei.  

Nach kurzer Begrüßung durch Bürgermeister 
Karl Bader präsentierten die Topothekare dem 
interessierten Publikum einen kleinen Aus-
schnitt aus dem bisher gesicherten Material. 
Dass der Mehrzwecksaal bis auf den letzten 
Platz gefüllt war, freute die ehrenamtlichen 
„Sammler alter Schätze“ besonders. „Die     
gezeigten Bilder wurden vom Publikum begeis-
tert aufgenommen und führten zu vielen      
Gesprächen und dem gemeinsamen Schwel-
gen in Erinnerungen“, freut sich auch Ortschef 
Bader über die gelungene Veranstaltung.  

Kinderkrampuslauf CHRONIK 

Kinderkrampuslauf 

Die Erkältungszeit schlug sich auch beim 
Rohrbacher Kinderkrampuslauf nieder. Vom 
Kulturausschuss unter der Leitung von Anita 
Mairhofer organisiert, wirbelten heuer nur vier 
kleine Teufelchen bei Feuerstellen und lauter 
Musik über den Hauptplatz.  
Mit ihren furchteinflößenden Masken, Schellen 
und Ruten heizte das „teuflische Quartett“ dem 
großen und kleinen Publikum dann aber doch 
kräftig ein.  
 
Zur Sicherheit der Krampusse und der Gäste 
sorgte die Feuerwehr Rohrbach für Brand-
schutz. GfGR Josef Retzl und GR Hannes 
Baumann waren als fleißige Helfer dabei.  

Bürgermeister Karl Bader und Vizebürgermeis-
terin Anna Klinger freuten sich über eine       
gelungene Veranstaltung. 

Aktuelle Infos über Förderrichtlinien wurden  

https://rohrbach-goelsen.topothek.at
https://rohrbach-goelsen.topothek.at
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Laternenfest zum Heiligen Martin CHRONIK 

Martinsfest wurde gefeiert 

Kindergartenleiterin Renate Kühberger und ihr 
Team sowie der Kindergarten-Elternbeirat und 
die Pfarre Rohrbach luden alle Kinder im Dorf 
zum traditionellen Martinsfest ein. Pfarrer     
Pater Josef Lackstätter segnete die vielen Kin-
der am Martinsabend in der Kirche. Mit den 
selbstgebastelten Laternen zog die Gruppe 
angeführt von der „Rohrli-Band“ danach eine 
kleine Runde durchs Dorf.  Die anschließende 
Jause war eine Gemeinschaftsleistung des 
Kindergartenbeirats.  
Die Martini-Kipferl, zur Verfügung gestellt von 
der Gemeinde Rohrbach, verteilte Jugendge-
meinderätin Nicole Panzenböck.  

Pensionierung gefeiert CHRONIK 

Ulrike Dalinger geht ab Jänner 2024 in Pension 

Um ihr umsichtiges Wirken gebührend zu     
bedanken, überraschten die Kindergartenkin-
der, das gesamte Pädagoginnen-Team und der   
Elternbeirat die langjährige Mitarbeiterin an   
ihrem letzten Arbeitstag mit einer kleinen       
Abschiedsfeier. Denn nach fast 30-jähriger 
Dienstzeit als Kinderbetreuerin im NÖ Landes-
kindergarten Rohrbach geht Ulrike Dalinger mit 

1. Jänner 2024 in Pension.  Kindergartenleite-
rin Renate Kühberger dankte mit ihrem Team 
für die langjährige und hervorragende Zusam-
menarbeit und wünschte alles Gute für die    
Zukunft.  
 
Seitens der Gemeinde bedankte sich           
Vizebürgermeisterin Anna Klinger für die gute 
Zusammenarbeit. 

Gratulation an NÖN-Supertalent CHRONIK 

BGM Karl Bader gratulierte Katharina Höfinger 

Das Finale von NÖN Supertalent 2023 ist     
geschlagen. Besonders stolz zeigt man sich in 
der Gemeinde Rohrbach über die Drittplatzier-
te, Katharina Höfner. Sie beeindruckte nicht 
nur beim Casting sondern auch beim Viertel - 
und Halbfinale sowie in der Final-Show mit   
ihrer Stimme. Beeindruckt vom musikalischen 
Talent der Rohrbacherin zeigte sich auch    
Bürgermeister Karl Bader. Zur Freude der 
Künstlerin hatte sich der Ortschef mit einem 
Blumengruß eingestellt. Er gratulierte zum 3. 
Platz beim NÖN Supertalent 2023 und über-
reichte der Sängerin einen Seidenbrokat-Schal 
aus der Rohrbacher Trachtenlinie. 

Kinder und Team verabschiedeten Uli Dalinger 
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Winterbazar des Elternvereins CHRONIK 

Das Team des Elternvereins zeigte sich zufrieden 

„Der Tauschmarkt wurde gut angenommen“, 
zeigt sich das Organisationsteam rund um    
Elternvereinsobfrau Eveline Zöchner mit dem 
Verkaufserlös sehr zufrieden. Mit einer guten 
Mischung aus Wintersportartikeln, Spielzeug 
und Bekleidung wurde der „Kinder-Flohmarkt“ 
im Foyer der Volksschule sehr professionell 
vorbereitet. „Gut erhaltene Winterausrüstungen 
und Spiele müssen nicht entsorgt werden“, 
freute sich auch Bürgermeister Karl Bader über 
den gelungenen Beitrag zur Nachhaltigkeit. 
„Der Reinerlös kommt der Unterstützung ver-
schiedener schulischer Projekte der Volks-
schule zugute“, informiert Eveline Zöchner. 

Musikbox gesponsert CHRONIK 

Musikbox wurde übergeben 

Beim letzten Tauschmarkt überraschte der     
Elternverein der Volksschule Rohrbach die     
Pädagoginnen mit einem vorzeitigen          
Weihnachtsgeschenk.  
Damit ging auch ein lang gehegter Wunsch 
der Volksschul-Pädagoginnen in Erfüllung:  
 
Der Elternverein stellte sich mit einer mobilen 
Musikbox mit besonderer Soundqualität plus 
Mikrofon für diverse Schulfestivitäten ein. Da-
mit steht den zukünftigen Festivitäten ein Top     
Gerät für das musikalische Rahmenprogramm 
zur Verfügung. 

4 Seasons Halloween Special CHRONIK 

Gute Stimmung in den Bars 

Die legendäre Four Seasons Party mit Hallo-
ween-Special ging in die nächste Runde und 
dabei konnte man sich in verschiedenen Bars 
die Jahreszeit aussuchen.  

Schaurige Gestalten und illustre Gäste kamen 
am 31. Oktober nach Rohrbach. Denn hier ging 
die legendäre Four Seasons-Party mit Hallo-
ween-Special des USC INDAT kaschütz Rohr-
bach auf der Liese Prokopp Sportanlage über 
die Bühne.  
 

Vielfältiges Barangebot und gute Laune 
 
Ob Frühling, Sommer Herbst oder Winter – von 
Bar-Mix-Getränken, über Cocktails bis hin zum 
guten Achterl lockten die Bars.  
 
„Spieler und Funktionäre sowie viele Helferin-
nen und Helfer trugen bereits im Vorfeld zum 
Gelingen dieses Festes bei“, dankte Obmann 
Hannes Pichler den vielen Freiwilligen, die zum 
guten Gelingen der Veranstaltung beitrugen. 
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Mitgliederversammlung der Naturfreunde CHRONIK 

Ehrungen und ein Wechsel im Vorstand 

Mit einem Knalleffekt wurde die Mitgliederver-
sammlung der Naturfreunde eröffnet. Natur-
freundeobmann Johann Gurmann teilte mit, 
dass er mit seiner bisherigen Stellvertreterin 
Hannelore Gauppmann die Rollen getauscht 
habe und diese nun bis zur nächsten Wahl in-
terimsmäßig die Vorsitzende der Naturfreunde 
sein wird. „35 Jahre hast du die Geschicke des 
Vereines geleitet und hast maßgeblich zum Er-
folg der 298 Mitglieder zählenden Ortsgruppe 

beigetragen“, dankte Bürgermeister Karl       
Bader, von der vereinsinternen Rochade selbst 
überrascht, dem langjährigen Vorsitzenden für 
die gute   Zusammenarbeit.  
 
„Ohne euch wäre der Verein nichts“, dankte 
Hannelore Gauppmann im Jahresrückblick den 
zahlreich erschienenen Mitgliedern, Funktionä-
ren, den vielen Ehrenamtlichen, den Hüttenbe-
wirtschaftern der Lindensteinschutzhütte, der 
Gemeinde Rohrbach und ganz besonders     
ihrem Vorgänger Johann Gurmann. Auch lang-
jährige Mitglieder wurden im Rahmen der    
Versammlung geehrt. 

„Die Gemeinschaft der Naturfreunde wird nach 
innen und nach außen gelebt. Die Natur zu 
schützen steht im Vordergrund,“ dankte       
Bundesrätin Sandra Böhmwalder für das „im 
Dorf so wichtige Engagement“.  

Puppentheater in Rohrbach CHRONIK 

Das Puppentheater begeisterte die Kinder 

Kinderunterhaltung vom Feinsten präsentierten 
die Jugendbetreuerinnen der Naturfreunde 
Ortsgruppe Rohrbach, Petra Stari und Bettina 
Fahrenberger im Gasthaus Linsbichler. 
 
Puppenspielerin Ursula Kastner band die 
Kleinsten mit witzigen Fragen in die Geschichte 
des Zauberdrachens ein. „Es ist für die Kinder 
immer wieder ein besonderes Erlebnis, wenn 
sie in die Geschichte des Zauberdrachen ein-
gebunden werden“, erzählt Jugendobfrau Petra 
Stari. Zum Schluss gab es Zuckerl für alle. 

VOR-Schnupperticket ab Jänner 2024 INFO 

Ab 2.1.2024 können im Gemeindeamt       
Rohrbach zwei VOR-Schnuppertickets (VOR 
Klimaticket Metropol-Region) kostenfrei        
entlehnt werden.  
 
Personen mit Hauptwohnsitz in Rohrbach  
können das Ticket entweder direkt online unter 
www.Schnupperticket.at/rohrbach-goelsen   
reservieren oder telefonisch bzw. persönlich  

Entsorgung Nachtspeicheröfen INFO 

In der Wertstoffsammelstelle Rohrbach können keine Nachtspeicheröfen angenommen werden. 
Für die ordnungsgemäße Entsorgung wenden Sie sich bitte an ein Entsorgungsunternehmen. 

während den Parteienverkehrszeiten im       
Gemeindeamt unter 02764-2334.  
 
Die Reservierungen werden in der Reihenfolge 
des Einganges berücksichtigt („First come, first 
serve“). Die detaillierten Nutzungsbedingungen 
finden Sie auch auf der Homepage der         
Gemeinde Rohrbach unter  
www.rohrbach-goelsen.gv.at. 

https://www.schnupperticket.at/rohrbach-goelsen
http://www.rohrbach-goelsen.gv.at


Umstellung auf digitale Vorschreibung INFO 
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Ehrungen, Geburten, Sterbefälle  

90. Geburtstag 

Maria Schirl 

85. Geburtstag 

Helene Mauser 
Karl Bäumel 
Ingeborg Trieb 
Margit Berlakowitsch 

80. Geburtstag 

2022 
Schweiger Hermine 
 
2023 
Gertraud Schlapfer 
Erna Langthaler 
Katharina Schildböck 

Diamantene Hochzeit 

Margit und Walter Berlakowitsch 
Rosa und Adolf Hochecker 

Geburten 

2022 
Flora Aigner 
Maximilian Autherith 
Mateo Ivankovic 
Karoline Zwesper-Gösler 
Jolien Grabner 
 
2023 
Elena Bader-Asch 
Kilian Zöchling 

Goldene Hochzeit 

Ingeborg und Rudolf Schnürer  
Ingrid und Ferdinand Zöchner 
Regina und Johann Zagler 

Sterbefälle  

2022 
Johann Kahrer 
Barbara Vonwald 
 
2023 
Leopold Obermaier 
Herbert Kleinhappel 
Josef Schirl 
Karoline Klarum 
Helga Reithofer 
Ernestine Bürgler 
Karl Eder 

Rosa Wagner 
Adelheid Ratzinger 
Johann Ratzinger 
Annastasia Melnik 

2023 
Johann Pichler 
Margarete Zöchling 
Walter Nusko 
Elisabeth Vonwald 
Wolfgang Endres 

2023 
Irina Gruber 
Marlene Rosenbaum 
Carina Rosenbaum 
Sophie Fitl 
Jakob Pandalitschka 
Moritz Schlapfer 
Sarah Obermayer 
Nora Klinger 
Lio Kreipl 
Helene Schildböck 

2023 
Johann Grossmann 
Christine Wachter 
Franz Fuchs 
Helene Leitner-Grabner 
Johanna Groß 
Elisabeth Biebl 
Kurt Emeder 
Erich Stritzl 
Franz Kreipl 
Günther Bauer 
Otto Reise 

Eiserne Hochzeit 

Margarete und Walter Schulte 

Die Gemeinde Rohrbach/Gölsen setzt einen 
weiteren Schritt zur Verwaltungsmodernisie-
rung und bietet ab Jänner 2024 das Service 
der „Dualen Zustellung“ an. 
 
Bei der dualen Zustellung können Schriftstücke 
an ein elektronisches Postfach des Empfän-
gers übermittelt werden. Dies spart nicht nur 
Geld und Zeit, sondern entlastet auch die    
Umwelt. 
 
In der ersten Phase werden primär die quar-
talsmäßige Vorschreibung der Gemeindeabga-
ben und die Grundsteuerbescheide elektro-
nisch zugestellt. Für diese Art der Zustellung 
ist das Einverständnis des Empfängers unbe-
dingt notwendig. In weiterer Folge wird unser 
Angebot auch auf andere Aussendungen     
erweitert werden. 

Wie funktioniert die „Duale Zustellung“? 
Ein signiertes Dokument wird auf einem Server 
abgelegt. Sie erhalten über Email einen Link 
auf Ihr Schriftstück inklusive des erforderlichen 
Passwortes. Wird der Link geöffnet, kann das 
Dokument vom Server abgeholt werden. 
 
Was ist zu tun? 
Bei Interesse liegt ein Anmeldeformular im    
Gemeindeamt auf, bzw. kann von der Homepa-
ge www.rohrbach-goelsen.gv.at heruntergela-
den werden. 
 
All jene, die uns keine Email-Adresse       
bekanntgeben, bekommen die Schriftstücke 
der Gemeinde selbstverständlich weiterhin 
wie gewohnt in Papierform. Die elektroni-
sche Zustellung ist und bleibt für die      
Bürger kostenlos! 

http://www.rohrbach-goelsen.gv.at

